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vom Blatte eines Strauches eine Raupe jede einzelne Blume

Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 215 der Saale Zeitung 15 September 1887

Dentſches Reich
Das Journal de St Pétersbourg ſagt bezüglich

der Erwiderung der Nordd Allg Ztg auf die
Auslaſſung der Kölniſchen Zeitung über die Stellung
Deutſchlands zu Rußland in der bulgariſchen Frage
Wir nehmen mit Befriedigung von dieſer freimüthigen Er

klärung Akt welche ſicherlich nicht allein an die Kölniſche
Zeitung gerichtet iſt Die Erklärung kann zu gleicher Zeit

ch als Antwort auf die Angriffe gewiſſer deutſcher Blätter
gegen die ruſſiſche Politik und gewiſſer ruſſiſcher Blätter gegen
die deutſche Politik dienen Daraus daß bei einer ſo hervor
ragend wichtigen Frage ſich die beiden Mächte deren Politik
nicht von einem Tage zum andern lebt in ihren Urtheilen
und ihrer Aktion begegnen folgt weder daß die eine Macht
die Unterſtützung der andern mit Mißtrauen anſieht noch
daß die eine ſich im Schlepptau der andern befindet Was
würde aus dem Frieden der Welt werden wenn dieſes
e auen das höchſte und alleinige Geſetz jeglicher Politik
wäre

Der Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt
Hohenlohe iſt am Dienstag morgen mit ſeiner Gemahlin
von Wien nach Warſchau abgereiſt

Das Leiden des Staatſekretärs von Boetticher
welches nachträglich noch eine Badekur in Karlsbad nöthig
machte ſoll wie man hört nicht ganz geringfügiger Natur
ſein und Zweifel rechtfertigen ob Herr v Boetticher in nächſter
Zeit ſeine Arbeiten in vollem Umfange wieder aufzunehmen
in der Lage ſein wird Es iſt leider auch anzunehmen daß
die geſetzgeberiſchen Vorarbeiten z B zum Altersverſicherungs
geſetz durch die lange Abweſenheit des Staatsſekretärs eine
Verzögerung erleiden

München 13 Sept Die Abgeordneten Bucher und
Rittler haben mit fünf konſervativen Abgeordneten
eine Fraktion gebildet die als freie Vereinigung be
zeichnet wird

Cannſtatt 13 Sept Amtliches Ergebniß der am 9 d
im 2 würtembergiſchen Wahlkreiſe ſtattgehabten Reichtags
wahl Es wurden im ganzen 13,027 Stimmen abgegeben
davon erhielt Landgerichtsrath Veiel in Stuttgart nl 10,204
Boſſert Soz 2735 und Poſthalter Retter Dem 63 St
Erſterer iſt mithin gewählt
W

Die Kaiſertage in Pommerns Reſidenz
Bericht der Saale Ztg

P Stettin 12 Sept
Der Empfang welcher dem Kaiſerpagre heute von der
auptſtadt Pommerns bereitet worden iſt war ein überaus
erzlicher Noch bis zur letzten Stunde waren alle Hände in
hätigkeit geweſen den Straßen und Häuſern den letzten

Schmuck zu geben Ueberall wurde emſig gearbeitet und ins
beſondere ließen die reichen Kaufherren es ſich angelegen ſein
die Bedeutung des ſtettiner Handels dadurch zu zeigen daß
ſie mächtige Dampfer in die Nähe der Eiſenbahnbrücke bug
ſirten welche der Kaiſerliche Zug paſſiren mußte Der ganze

ſtarrte von einem Wald von Maſten und von allen
chiffen wehten die bunten Flaggen aller ſeefahrenden

Nationen Je näher die Zeit der Ankunft des Kaiſerlichen
Zuges heranrückte umſomehr füllten ſich die Straßen durch
welche das Kaiſerpaar ſeinen Einzug nehmen mußte Von
3 Uhr ab wurde die Bergſtraße die große Ritterſtraße ſowie
die Promenade in der Lindenſtraße auch der Parade und
Königsplatz für den öffentlichen Verkehr geſperrt und die Auf
ſtellung der Schulen der Kriegervereine und Gewerke zu beiden
Seiten der Feſtſtraße nahm ihren Anfang 17,000 Schüler
und Schülerinnen waren unter Führung von 500 Lehrern von
ihren Schulen ausgezogen etwa 8800 Knaben und 8000
Mädchen um das Kaiferpaar zu begrüßen Von der Stelle
wo die Feſtſtraße am Poſtgebäude in die Bergſtraße einmündet
bis zu den Kaſematten am Paradeplatz hatten ſich folgende
Schulen aufgeſtellt Höhere Mädchenſchule Privatſchule des
Dr Wegener Mädchen Mittelſchule Privatſchule des Frl
Ewers Eliſabethſchule Johannishofſchule Grünhofſchule
Weſtendſchule katholiſche und Buggenhagener Mädchenſchule

1 Porurtheile
Roman von Friedrich Friedrich

1

Der Doktor Egon Burgis ſchritt in ſeinem großen Garten
langſam zwiſchen den Blumenbeeten und Raſenplätzen hin
Bald pflückte ſeine Hand eine welke Blüthe ab bald las ſie

We Strauch ſchien ſein volles Jntereſſe in Anſpruch zu
nehmen

Der alte Doktor wie er in der Stadt gewöhnlich genannt
wurde obſchon er erſt ſechzig Jahre zählte war eine kleine
zuſammengetrocknete Geſtalt Unter dem großen grauen alten

ute den er immer trug blickten nur wenige völlig weiße
aare hervor Das bartloſe von vielen Furchen durchzogene

h5eſicht hatte eine gelbe Farbe um die ſcharf geſchnittenen
Lippen zuckte gewöhnlich ein ſpöttiſcher halb bitterer Ausdruck
und die kleinen grauen Augen blickten halb ſcheu und halb ver
ſchmitzt unter buſchigen weißen Brauen hervor

Der Garten und ein zwiſchen hohen Gebäuden freundlich
hervorſchimmerndes Haus bildeten für Burgis die Welt in
der er lebte denn ſeit Jahren hatte er beide nicht verlaſſen
Die Beſitzung lag dicht vor dem Thore der Stadt ohne daß
von dem Leben und Lärmen der Stadt ein Laut hierher drang
Burgis ſtand mit niemand in der Stadt in geſelligem Ver
kehr er hatte keine Freunde und wollte auch keine haben
Dennoch war er mit allem was in der Stadt vorging genau
bekannt es bildete dies für ihn die Unterhaltung in ſeinem
einſiedleriſchen Leben

Nur ein Mann kam öfter faſt täglich zu ihm um ihm zu
erzählen was drinnen wie der Doktor die Stadt gewöhn
lich kurzweg bezeichnete vorging
dieſem Augenblicke den Garten ohne daß der mit Blumen
Beſchäftigte ihn erblickte

Es war eine eigenthümliche Erſcheinung die auf dem breitenGrandwege pahiſchrit oder richtiger ſich dahinſchob Eine

unglückliche Geſtalt Der kurze vorn und hinten mit einem

das MarienStiftsGymnaſium das Stadtgymnaſiium das
König WilhelmsGymnaſium die Barnimſchule die Bürger
ſchule Wallſtraße die Miniſterialſchule die Lucasſchule die
Galgwieſenſchule die Buggenhagener Knabenſchule die Privat
ſchulen des Dr Geſenius des Frl Friedländer des Frl Neu
bauer des Stifts Saler des Frl Kopp die Kloſterſchule die
Kloſterſtraßenſchule die Gertrudſchule die Oberwieſeſchule das
Friedrich WilhelmsGymnaſium das G rn Schillerſtraßedie Ottoſchule die Bürgerſchule Paſſaner traße die Roſen

gartenſchule die Wallſtraßenſchule die NeueTorneySchule
die katholiſche Schule und die Pommerſche Knabenſchule Die
Anordnungen für die Aufſtellung waren vom Stadt Schul
Inſpektor Dr Kroſta ausgegangen Die Schüler und Schü
lerinnen waren ſämmtlich in Feſtkleidern erſchienen Die erſte
Mädchenreihe auf jeder Seite trug Guirlanden und je zwei
Kinder hielten eine anderthalb Meter lange Guirlande Zehn
Minuten vor der zum Einfahren des Extrazuges beſtimmten
Zeit gab der Commandeur der Ehrenwache auf dem Perron
das Kommando Stillgeſtanden die Generale und Spitzen
der Behörden nahmen ihre Plätze ein und bald darauf wurde
der mit zwei Lokomotiven beſpannte Zug ſichtbar Die Ehren
wache präſentirte die Fahne ſenkte ſich und langſam fuhr der
Train in die Bahnhofshalle ein Jn dem Salonwagen
vor dem Kaiſer ſtand J Maj die Kaiſerin welche ein
kaffeebraunes Atlaskleid mit etwas dunkler Sammetſchleppe
die eine buntfarbige Stickerei zeigte trug dazu einen dunkel
braunen Shawl um die Schultern einen Hut von braunem
Sammet und Blumen auf dem Haupte am Coupefenſter neben
ſich die Prinzeſſin Wilhelm deren Robe aus marine
blauem Stoff beſtand über die ſich eine Tunique mit breiten
Goldſtreifen legte Der Waggon der Kaiſerin hielt unmittel
bar vor den Kaiſerlichen Wartezimmern während Se Maj
der Kaiſer am rechten Flügel der Ehrenwache ausſtieg
Ungemein friſch und wohl ausſehend in der Uniform der
Königs Grenadiere verließ der Kaiſer ſicheren Schrittes das
Coupé und wandte ſich direkt dem Generallieutenant v d Berg
zu dieſem die Hand zum Gruße reichend Die gleiche Ehre
erwies der Kaiſer den der Ehrenwache vorgeſetzten Generälen
und ging dann die Front der Ehrencompagnie unter den
Klängen der Nationalhymne hinab gefolgt vom PrinzenWilhelm der den Waffenrock des Grenadier Regiments

König Friedrich Wilhelm IV trug dem Prinzen Friedrich
Leopold dieſer im Koller der Gardes du corps und dem
Kommandirenden General Jeder der Gelegenheit hatte
dieſem Empfange mit beizuwohnen konnte ſein Erſtaunen und
ſeine Verwunderung über die Rüſtigkeit des Monarchen nicht
zurückhalten der nachdem er die Compagnie hatte ſchultern
laſſen die Generäle der Jnfanterie von Schachtmeyer von
Stiehle und v VoigtsRhetz den Kommandanten General
lieutenant v Kameke den Regierungs Präſidenten den Land
rath v Köller den Landesdirektor Frhr v d Goltz den
Polizeipräſidenten Frhr v Müffling und den Oberbürger
meiſter Haken begrüßte jedem die Hand zum Gruße reichend
und huldvolle Worte an dieſelben richtend Bevor ſich der
Kaiſer zu ſeiner Gemahlin begab ließ er die Ehrenwache noch
erſt in Parademarſch defiliren und betrat dann die Kaiſer
zimmer die in wahre Blumengärten umgewandelt waren
Hier ſtellte Allerhöchſtderſelbe der Kaiſerin die auf dem Perron
anweſend geweſenen Spitzen vor und begab ſich dann zu
ſeinem Wagen der mit vier prachtvollen Trakehnern beſpannt
war Sobald die draußen harrende Volksmenge der Geſtalt
des greiſen Monarchen ſichtbar wurde empfing ſie denſelben
mit begeiſterten brauſenden Hurrahs die ſich bis über die
Oder auf die Schiffe fortpflanzten die bis in die Maſtſpitzen dicht
mit Schiffern beſetzt waren welche von tauſenden von Flaggen
mit Wimpeln umgeben luſtig ihre Hüte und Mützen ſchwenkten
Am Bollwerk entlang hatten die Kriegervereine Aufſtellung
genommen welche beim Erſcheinen des Kaiſers ebenfalls präſen
tirten während ihre Muſik Heil Dir im Siegerkranz ſpielte
Mit zwei Gendarmen und einem Vorreiter vorauf ſetzte ſich
der kaiſerliche Zug in Bewegung Hinter ihrem Gemahl mit
dem Prinzen Wilhelm folgte die Kaiſerin mit der Prinzeſſin
Wilhelm ebenfalls vierſpännig dann die Prinzen die Hof
ſtaaten Adjutanten und die ganze große Suite Kopf an Kopf
wie eine feſte Mauer ſtand die Menge zwiſchen welcher ſich
der Zug bewegte Einen großartigen Anblick der das ſchönſte

Dieſer Mann betrat in lob

ſtarken Buckel verſehene Oberkörper euhte auf zwei langen und
dünnen Beinen die Arme reichten bis über die Knie hingb

und der ziemlich große Kopf ſchien ohne Hals auf dem Ober
körper zu ſitzen Der Verwachſene hatte noch das Seinige
dazu beigetragen um ſeine unglückliche Geſtalt noch auffallender
zu machen Seine Kleidung hatte etwas Geckenhaftes Ein
ſehr kurzer Rock umſchloß den Oberkörper und die langen
Beine erſchienen in dem eng anliegenden Beinkleide noch dünner
Auf dem hintenübergetragenen Kopfe ſaß ein alter aber hoher
Cylinderhut unter dem hervor lange und hellblonde Haare
bis auf den Höcker fielen
Dieſer Mann der ungefähr vierzig Jahre zählen mochte

hieß Fernando Flinz Den ſtolz klingenden Vornamen Fer
nando hatte er ſich ſelbſt beigelegt weil er behauptete daßſeine Mutter eine Spanierin geweſen ſei bei ſeiner Taufe
hatte er den einfachen Namen Ferdinand erhalten Die meiſten
welche ſeine Mutter näher gekannt hatten verſicherten dagegendaß ſeine Mutter eine Zigeunerin geweſen ſei welche fein

Vater ein exaltirter und Barbier in einer be
nachbarten Stadt auf einem Jahrmarkte kennen und lieben
gelernt hatte

Fernando Flinz nannte ſich ſelbſt Dichter und Stadtpoet
weil er jedes bedeutungsvolle Ereigniß und jede Jahreswende
in einem kleinen Blatte poetiſch beſang und außerdem auch auf
Beſtellung zu Hochzeiten und Kindtaufen GedichteWie die Hoſe aber ſelten ihre Jünger mit Gold überſchüttet

ſo konnte auch Fernando Flinz von ſeiner Dichtkunſt nicht
leben ſondern mußte die Dienſte eines Schreibers verſehen
um ſeine beſcheidenen Bedürfniſſe zu befriedigen Zu einemSchreiber war er aber in Wirklichkeit ganz beſonders befähigt

denn jeder ſeiner Buchſtaben erſchien wie geſtochen und er
konnte außerdem jede Handſchrift nachahmen d legte
er freilich als Dichter nur einen geringen Werth und zuckte
geringſchätzend mit der Schulter wenn jemand ſeine Schrift
obte

Außer dieſer Fähigkeit beſaß er noch eine andere und weit
hervorragendere Er war mit allen
und jeder einzelnen Familie auf das genaueſte bekannt es
konnte nichts geſchehen was er nicht ſofort erfuhr Es genügte
ihm oft nur ein einziges Wort um das Richtige zu errathen

gegenübergelegene Anhöhe mit ihren teraſſenförmig gebautenſatlichen Gebänden deren Fenſter Balkone und Dächer ſo
dicht beſetzt waren daß faſt der reiche dekorative Schmuck ver
deckt wurde Herrlich war es anzuſehen als bei der Einfahrt
des Zuges in die Bergſtraße dieſe Menge auf der Höhe voller
Begeiſterung unter anhaltenden Lebehochrufen den Kaiſer be
willkommnete An der Ehrenpforte in der Bergſtraße hatte
ſich eine Gruppe von 32 Schülerinnen in weißen Kleidern auf
geſtellt von denen die Tochter des Bürgermeiſters Gieſebrecht
ünd 4 junge Mädchen einzelner Schulen jedem der hohen Herr
ſchaften unter kurzen Begrüßungsworten einen Blumenſtrauß
überreichten Unter dem Geläute ſämmtlicher Kirchenglocken
und den ſich von J zu Haus von Flaggenmaſt zu Flaggen
maſt fortſetzenden Jubelrufen erfolgte die Weiterfahrt auf dem
bereits von uns beſchriebenen Wege Bei der Einfahrt auf
den Paradeplatz ſalutirte die Wache der Hauptwache Bei der
Vorüberfahrt am Denkmal Friedrichs des Großen das von
einer Draperie in den pommerſchen Farben blauweiß um
geben war richtete der Kaiſer einen Blick auf ſeinen großen
Ahnen ebenſo auf das Standbild ſeines Vaters vor dem
Theater Jm Schloßhofe ſtand eine Wer Ehrenwache vom
GrenadierRegiment König Friedrich Wilhelm IV mit Fahne
und Muſik unter Hauptmann v Frankenberg Am Eingangs
portal des Schloſſes wurden die Allerhöchſten Herrſchaften vom
Oberpräſidenten Grafen BehrNegendank und deſſen Gemahlin
begrüßt und in die für ſie hergerichteten Räume geleitet Die
Nachricht daß der Kaiſer von Rußland bald nach dem Herrſcher
paare eintreffen würde hatte ſich den ganzen Tag über auf
recht erhalten und noch dadurch kurz vor Eintreffen des kaiſer
lichen Sonderzuges neue Nahrung erhalten daß die Muſik der
Ehrenwache plötzlich den Befehl erhielt ſofort auf dem
Bahnhofe ſich die Noten zur ruſſiſchen Nationalhhmne ab
zuſchreiben

Die Kaiſerparade des II Armee Corps
P Stettin 13 Sept

Herrlich brach der Morgen an und wahres Kaiſerwetter
lagerte über Pommerns Hauptſtadt und ſeiner Umgebung
J J wie man es gewohnt iſt wenn der oberſteriegsherr Heerſchau über ſeine Truppen pält Man möchte
ſagen ſchon von Morgengrauen an wogte es in den Straßen
und beſonders waren es Landfuhrwerke welche mit feſtlich ge
putzten Landleuten von überall in die Stadt einſuhren Auf
den verſchiedenen Plätzen und in den Straßen traten die
Truppen im Paradeanzuge mit weißen Zu an um von
hier aus den Marſch zum Krekower Schießplatz anzutreten
Alles blitzte und ſtrahlte und es war eine wahre Freude dieſe
biederen königstreuen und in ſo manchen heißen Schlachten
bewährten Pommern an ſich vorüberziehen zu ſehen Hinaus
ging es vom Paradeplatz und dem Berliner Thor nach Weſt
end zu immer zwiſchen reizenden Villen von prächtigen Park
anlagen umgeben Unter den ſchattigen Bäumen ſaßen die
Beſitzer mit ihren Familien im Feſtgewande die Anfahrt der
Majeſtäten erwartend Hohe Flaggenmaſten begrenzten den
Fahrdamm und Guirlanden zogen ſich quer über die Straße
in ihrer Mitte manches Heil unſerm Kaiſer und manchen
Willkommensgruß tragend Ein biederer Landbewohner wollte
das Kaiſerhaus in ſeinen vier Generationen begrüßen und
hatte als Willkommensworte Heil unſeren Vieren ge
wählt So ging es fort bis zu den Jnvalidenhäuſern wo
die Straße geradeaus in die Falkenwalder Chauſſee ausläuft
während ſich links der Weg nach Krekow abzweigt Zwiſchen
beiden Straßen iſt das Paradefeld gelegen Das weſtliche
Gelände neben dem letzteren Wege wird durch eine kleine
Barackenſtadt eingerahmt welche ihren Urſprung von den
Tagen der franzöſiſchen Kriegsgefangenen herleitet die hier
ihre Unterkunft erhielten Jetzt dienen die Gebäude der
Artillerie bei ihren Schießübungen Das Terrain iſt ziemlich
eben wird aber auf drei Seiten von kleinen Höhenzügen ein
gerahmt welche mit herrſchaftlichen Landſitzen Laubwäldern
und Wieſen dazwiſchen bedeckt ſind Der große weite Platz
war ſchon gegen 9 Uhr auf allen Seiten von einer nach
vielen Tauſenden zählenden Menſchenmenge eingerahmt
Dank der vortrefflichen Anordnungen des Generalkomman

e der Stadt Flinz

dos und der Polizei konnten heute alle Zuſchauer
Bild für einen Maler gegeben hätte bot die dem Bahnhofe Zeuge ſein wie das 2 Armeecorps ſich die Zufriedenheit

e

Es lag in ſeinem Gange in der Haltung ſeines Kopfes
etwas Stolzes und Selbſtbewußtes Wie immer trug er auch
jetzt in der Linken eine Papierrolle er liebte dies um den
Glauben zu erwecken daß dieſe Rolle ſein neueſtes unſterbliches
Gedicht enthalte

Burgis bemerkte den Nahenden erſt als er den ſchlürfenden
Gang deſſelben vernahm

Ah Flinz rief er mit freundlichem Ausdrucke
Was bringen Sie Neues

Wenig Herr Doktor wenig verſicherte der Gefragte
aber dabei zuckte ein verſchmitztes Lächeln um ſeinen Mund
Sie wiſſen ja hier paſſirt nie etwas Großes Die Menſchen

ſind auch mit Geringfügigkeiten zufrieden wenn ſie nur Veranlaſſung haben zu d aen und zu klatſchen zu werden
ſie jetzt freilich wieder Gelegenheit finden
e r fiel der kleine Doktor nicht ohne Neu

gierde ein
Gerhard Dieter hat ſich verlobt
Mit wem
Mit einer Fremden ich kenne ſie nicht
Nicht mit der Tochter Kemmer warf Burgis ein

Sie ſagten mir daß man dies erwartete
Jeder in der Stadt hat erwartet daß er ſich die Tochter

des reichen Kemmer nicht entgehen laſſen werde zumal der
ſelbe durch die Hypothek auf ſeinem Grundſtücke ihn faſt ganz
in der Hand hat Es iſt mir unbegreiflich

Mir nicht fuhr Burgis fort Die Tochter des
Zimmermeiſters gleicht zu ſehr ihrem Vater Sie hat die
gleiche große und knochige Geſtalt dieſelben ſtarren hervor
tretenden Augen und auch ihr Weſen ſoll dem ihres Vaters
gleichen Zudem wird ſie gleich alt wie Dieter ſein ich be

vollkommen daß ſie wenig Feſſelndes für ihn
gehabt hat

Und dennoch hat er thöricht gehandelt warf Fernando
ein Seine Braut ſoll die Tochter eines armen

Lehrers ſein er ſelbſt beſitzt kein en da hätte er die
günſtigſte Gelegenheit die ihm bot nicht von der
weiſen ſollen Nun wird auch Kemmer ſich von ihm ab

denn er beſaß einen ſchlauen und berechnenden Kopf derimmer auf der Lauer war wenden gopt wenden und er hat in der ganzen Stadt nur Feinde und
keinen Freund Den Ziegeleibeſitzer Degener hat ſich zum
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ſeines oberſten Kriegsherrn erwarb und infolge dieſer
anerkennenswerthen Liberalität iſt auch nicht ein einziger
unliebſamer Zwiſchenfall zu beklagen geweſen Eine große
Tribüne erhob ſich gegenüber dem Platze wo der Kaiſer zur
Abnahme der Parade Aufſtellung nehmen ſollte Unmittelbar
davor hatten die Fußgänger mit Einlaßkarten ihren Platz
Gegenüber am Wege nach Krekow vor Bargcke V ſtellten ſich
die unberittenen militäriſchen Zuſchauer das Offiziercorps des
Landwehr Bataillons Stettin ein Theil der Kriegervereine und
die Seminariſten aus Kammin auf Der größere Theil der
Kriegervereine war mit ſeinen Fahnen unter Muſik vor der
roßen Tribüne und den Fußgängern aufmarſchirt Jm rechten

inkel zum Krekower Wege neben den unberittenen militäri
ſchen Zuſchauern hielten die beiden Treffen am rechten Flügel
der kommandirende General mit ſeinem Stabe und daneben
die Suite mit den fremdländiſchen Offizieren Die beiden
von uns bereits nach ihren Truppentheilen aufgeführten Treffen
zogen ſich in langen unabſehbaren Linien bis an die bewaldeten
Schießſtände hin feſt wie die Mauern ſtehend des großen
Augenblicks gewärtig wo ſie dem oberſten Kriegsherrn ihr
brauſendes Hurrah zurufen können Es war gerade 11 Uhr
da wurde es am Deutſchen Berge der auf der Hälfte
zwiſchen den Jnvalidenhäuſern und den Baracken liegt
lebendig Am Fuße des mit einem Kriegerdenkmal ge
ſchmückten Berges hielten die General und Flügeladjutanten
Sr Majeſtät ſowie die zu deſſen unmittelbarem Gefolge ge
hörenden höheren Offiziere Der Kaiſer kommt rief es
wie aus einem Munde und aller Blicke waren erwartungsvoll
nach jener Stelle gerichtet Zwei Offiziere ſprengen an es
ſind die Flügeladjutanten Oberſtlieutenant v Pleſſen und
Major v Bülow hinter ihnen der zum Kaiſer kommandirte
Ordonnanzoffizier Premierlientenant Graf v Schwerin von
den Königin Küraſſieren Jetzt wird auch der offene vier
ſpännige Wagen des Kaiſers mit einem Vorreiter vorauf
ſichtbar Der hohe Herr ſitzt allein in der großen
Generalsuniform mit dem breiten Oranugebande des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler Man hört die
erſten Hurrahrufe denen immer mächtiger anſchwellende
brauſende Jubelrufe folgen Hinter dem Kaiſer
naht mit zwei Spitzreitern die mit ſechs edlen Roſſen be
ſpannte Equipage der Kaiſerin begleitet vom Oberſtallmeiſter
v Rauch dem Ordonnanz Offizier Frhrn v d Goltz von
den Paſewalker Küraſſieren und einem Stallmeiſter Jm
Fonds ſitzt die erlauchte Fürſtin mit der Prinzeſſin Wilhelm
beide in hellen Toiletten Man ſieht wie ſie ſich für die auch
ihnen geſpendeten begeiſterten Zurufe huldvollſt verneigend be
danken Jn den nächſten Wagen folgen die Damen und Herren
des beiderſeitigen Hofſtaates Jnzwiſchen iſt der Kaiſer an
der Paradeaufſtellung angelangt und nimmt vom Generallieutenant v d Burg den Troggapert entgegen Die Treffen

ſtehen unter präſentirtem Gewehr und auf der ganzen Linie
ertönt die Nationalhymne Jm Schritt fährt der Kaiſer
gefolgt von der Kaiſerin und der Prinzeſſin Wilhelm dem
Prinzen Friedrich Leopold dieſer in der Paradeuniform der
Gardes du corps und der großen glänzenden Suite die Front
des 1 Treffens ab Das erſte Regiment welches er ſieht
ſind die Grengdiere welche den Namen ſeines hochſeligen
Bruders Königs Friedrich Wilhelm IV tragen Am rechten
Flügel hält Prinz Wilhelm in der Uniform des Regiments
das er die ganze Manöverzeit über führen wird Der Kaiſer
erwidert den Salut ſeines Enkels durch Aulegen der Hand an
den Helm der Prinz ſchließt ſich ſodann dem Gefolge an
Wo iſt Graf Moltke hört man überall fragen Man will

ihn vorher ganz beſtimmt geſehen haben und jetzt kann ihn
kein Auge entdecken Die Regimenter Nr 34 an deſſen
Flügel der General v Schachtmeyer als Chef deſſelben hält
und Nr 42 ſind paſſirt das nächſte iſt das Kolberg ſche
Grenadier Reg Nr 9 Kaum iſt der Kaiſer bei demſelben an
gelangt ſo ſieht man ihn ſich zur Hälfte erheben und unabläſſig
ſalutiren Wen zeichnete dieſer ganz beſondere Gruß aus
Er galt keinem Geringeren als dem greiſen General
feld marſchall Grafen Moltke der wie eine eherne Statue
ſeinem Kaiſer und König ſalutirte Wer ihn genau beachtet
dieſen Moment wird ihn in ſeinem ganzen Leben nicht ver
geſſen Neben dem Feld marſchall hielt der General der
Jnfanterie Graf Neidhardt von Gneiſenau welcher à la suite
des Kolbergſchen Regiments geführt wird Am linken Flügel
des erſten Treffens angelangt wendet er ſich zum linken
Flügel des zweiten Treffens daſſelbe von hier aus hinauf
fahrend Man hört die bekannten Paradeweiſen der Kavallerie
muſik während ſich die Jnfanterie inzwiſchen zum Vorbei
marſch formirt Nachdem die Ulanen Huſaren Dragoner
und Kürgſſiere geſehen ſind fährt der Kaiſer dem Aufſtellungs
punkte für den Vorbeimarſch zu wiederum von den Krieger
vereinen und Zuſchauern enthuſiaſtiſch begrüßt Die Spiel
leute ſchlagen an und der kommandirende General führt das

2 Regiment das ſeine Geſchichte bis zu den Aufängen des
preußiſchen Königthums zurückdatirt und ſeine Treue zum
Hohenzollernhauſe auf faſt allen Schlachtfeldern der beiden
letzten Jahrhunderte blutig beſiegelt hat Es ſind ſchlanke
nervige Geſtalten die der jungen pommerſchen Soldaten
würdig ihrer Vorväter die mit dem Kolben dreinſchlugen
Das Regiment König Friedrich Wilhelm s IV führt Prinz
Wilhelm vorbei Der Kaiſer welcher während des ganzen
Parademarſches im Wagen ſtand ſalutirte mit der Hand die
er dann dem kommandirenden General entgegenſtreckte Als
Graf Moltke die Kolberger vorbeigeführt und an die Equipage
des Kaiſers ritt reichte auch ihm der Monarch ſeine Rechte
die der greiſe Feldmarſchall nur zögernd ergriff Er wußte
daß der Kaiſer ihm danken wollte als ſeinem treuen Be
rather Auch bei dem zweiten Vorbeimarſch ritt der Feld
marſchall ernſt und feierlich ſeinem Regiment voraus das einſt
in ſchwerer trüber Zeit dem Könige und dem Vaterlande bei
der Vertheidigung Kolbergs die Treue zu wahren gewußt
Als dann nach der Infanterie die ſtolzen Reiter Regimenter
mit Fanfarengeſchmetter auritten voran die Küraſſiere der
Königin verließ der Kaiſer ſeinen Wagen und begab ſich zur
Kaiſerin derſelben durch Handreichung zum Regiment beglück
wünſchend deſſen Vorbeimarſch er ſtehend am Wagen ſeiner
Gemahlin abwartete Ein wehmüthiger Gedanke mochte ſich
des Kaiſerpaares bemächkigen als der Hohenfriedberger Marſch
ertönte und ſie an der Spitze des Regiments ihren einzigen
Sohn den Krouprinzen vermißten Die Jnfanterie defilirte
das zweite mal in Regimentskolonne Kavallerie und Artillerie
im Trabe Die Haltung der Truppen war vorzüglich und
war es eine Freude für den Kaiſer dem kommandirenden
General ſeine vollſte Anerkennung und Zufriedenheit aus
zuſprechen

Gerichtsverhandlungen

Halle 14 Sept Jn geſtriger Sitzung der 3 Ferien
Strafkammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Eine Diebes und Hehlergeſellſchaft bei
welcher aus Unvorſichtigkeit auch ein hieſiger Bürger in Mit
leidenſchaft gezogen worden erſchien auf der Anklagebank mehr
facher Diebſtähle bezw gewerbsmäßiger Hehlerei beſchuldigt
Die Angeklagten waren der Hausknecht Louis Weiß hier der
frühere Dienſtmann Franz Beckers hier der Handarbeiter Max
Oyen hier der Handarb frühere Hausknecht Wilhelm Finger
hier deſſen Frau Luiſe der Klempner und Materialwaaren
händler Wilh Weiß aus Müllerdorf bei Salzmünde und der
Kürſchnermſtr Chr Jacobi hier mit Ausnahme Fingers der
wegen Thierquälerei einmal beſtraft worden bisher unbeſcholten
Weiß sen der Vater des Louis Weiß wurde aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt in welcher er ſich befand weil er der
Hauptſchuldige die Seele der bezüglichen Strafthaten geweſen
Weiß jun und Beckers erſterer früher als Hausknecht und
letzterer als Arbeiter beim Fellhändler Kfm Ernſt Bernhardt
hier im Dienſt geweſen hatten in ihrer Stellung das Vertrauen
ihres Dienſtherrn ſchmählich gemißbraucht indem ſie demſelben
vom Sept v J bis April d J fortwährend Felle entwendeten
und zwar nach der Anklage in mindeſtens 15 Fällen als Hamſter
Haſen Kaninchen Katzen Jltis Fuchsfelle Rinds und Roß
häute ſowie Roßhaare im Werthe von ungefähr 800 900 M
Kach Entlaſſung des Weiß und Beckers aus Bernhardts Dienſt
im April d J veranlaßt durch ihre öftere Trünkenheit und den
bei Hrn Bernhardt rege gewordenen aber unbeſtimmten Verdacht
bezügl möglicher Unredlichkeiten jener Beiden waren Oyen und
Finger in deren Stellen gekommen und hatten lediglich auf An
regung des entlaſſenen Beckers ganz in der nämlichen Weiſe
wie ihre Vorgänger im Felllager ihres Brotherrn gewirth
ſchaftet dem ſie vom Mai bis Juli d J ebenſolche verſchiedene
Felle und Roßhaare im ungefähren Werthe von 990 M ent
wendeten und zwar ſoviel ermittelt in 16 Fällen Durch einen
eigenthümlichen Zufall iſt die Geſchichte ſchließlich bekannt ge
worden was die Ermittelung aller Betheiligten zur Folge gehabt
Der Lohgerbermſtr und Lederhändler Hildebrandt war nämlich
eines Tages bei Hrn Bernhardt erſchienen um demſelben eine
Rindshaut zu verkaufen wobei letzterer zu ſeinem Er
ſtaunen bemerkte daß dieſe Haut eine derjenigen war
welche er erſt kurze Zeit zuvor gekauft hatte Nach
Hildebrandt s Beſchreibung des Verkäufers der Haut war
dann polizeilich der Dienſtmann Beckers ermittelt und das
ganze verbrecheriſche Treiben der Betheiligten aufgedeckt worden
worauf Beckers nebenbei bemerkt ſeine Dienſtmannsſtellung ein
gebüßt Die Veräußerung der geſtohlenen Felle iſt zumeiſt durch
Weiß sen bewirkt und zwar erhielt er beſagte Felle ſowohl durch
ſeinen Sohn wie durch Beckers und zuletzt durch Oyen nebſt
Finger jedesmal im Gaſthof zur Tanne hier wo er ausſpannte
und dann den Verkauf beim Lohgerbermſtr und Lederhändler
Leopold Keitel hier beſorgte der insgeſammt 1345,48 M für
ſolche Lieferungen an Weiß sey bezahlt hat Bei dieſem Ver
kauf wird wohl die Bezahlung nicht unter Werth erfolgt ſein da
Poen Hrn Keitel ſich nichts Belaſtendes ergeben zu haben ſcheint

er Erlös iſt ſtets unter die Geſellſchaft brüderlich getheilt
worden Weiß sen war der gewerbsmäßigen Hehlerei in
25 Fällen beſchuldigt Frau Finger ebenſo deſſelben Verbrechens
in 6 Fällen Sie hatte die durch ihren Mann und Ohyen ge

Armeecorps vor An der Spitze marſchirt das ehrwürdige ſtohlenen Hamſterz Kaninchen Und Katzenfelle meiſt an den

Kürſchnermeiſter Jacobi verkauft der mit unter An
klage wegen Hehlerei gekommen weil er angeblich die Felle
unter Werth erworben beiſpielsweiſe Hamſterfelle das
Schock zu 3,50 was nach Bernhardt s Angabe viel
zu billig geweſen der gewöhnliche Preis erwähnter Felle ſei
mindeſtens 6 M das Schock Jm ganzen hatte Frau Finger
außer Hamſterfellen in großer Menge auch 20 Katzenfelle ſowie
einige Jltis und 2 Fuchsfelle für zuſammen 240 nach
anderer Angabe für etwa 400 M verkauft außerdem einmak
15 Schock Hamſterfelle für 52 M beim Fellhändler Hahn hier
Geſtändig waren Weiß jun Beckers Oyen und Finger nebſt
Frau während Weiß sen zwar den Verkauf der ihm überbrachten
Felle einräumte jedoch angeblich vom unrechtmäßigen Erwerb
des Geſtohlenen nichts gewußt haben wollte den Verkauf habe
er aus Gefälligkeit beſorgt und nur für ſeine Bemühung etwas er
halten Das erſchien nach allen Umſtänden höchſt unwahrſchein
lich vielmehr war anzunehmen daß er ſeinen Sohn zur Benutzung
der Gelegenheit bei Hrn Bernhardt beſtimmt habe bei dem damals
keine richtige Waarenkontrolle beſtanden Letzteres ging u g
daraus hervor daß Hr Bernhardt nur anzugeben wußte daß
ihm 112 Schock Hamſterfelle abhanden gekommen über andere
Sorten Felle und die Höhe ſeines Verluſtes überhaupt vermochte
er keine Auskunft zu ertheilen Betreffs des billigen Preiſes für
Hamſterfelle den Jacobi an Frau Finger gezahlt erklärte dieſer
Angeklagte daß beſagte Felle größtentheils ſchlecht faul und voller
Maden geweſen auch habe Frau Finger geſagt daß ihr Mann
und noch jemand in ſalzmünder Flur fürs Hamſterfangen bezahlt
würden außerdem noch anſehnliche Getreidevorräthe wöchentlich
1 Etr in den Hamſterlöchern gefunden hätten und deshalb die
Felle billig verkaufen könnten Daſſelbe hatte die Verkäuferin
dem Fellhändler Hahn geſagt der indeß ein zweites Angebot von
Hamſterfellen abgelehnt weil ihm das Wiederkommen der Frau
Finger bereits am andern Tage nach dem erſten Kauf verdächtig
erſchienen Zur Entlaſtung ſeiner Frau erklärte Finger daß er
dieſelbe zum Verkaufe gezwungen Daß die Vorkommniſſe des
Fellverkaufs bei Jacobi durch e Finger der Wahrheit gemäß
wußte der Kürſchnergehilfe Bartels zit bekunden und die kgl Staats
anwaltſchaft ſah ſich nach der Beweisaufnahme in der Lage für Jacobi
Freiſprechung von der Anklage der Hehlerei zu beantragen
Gegen Louis Weiß wurde wegen Diebſtahls in 15 Fällen 1 Jahr
Gefängniß beantragt gegen Beckers wegen gleicher Anzahl Diebſtähle und gewerbemähiger Hehlerei 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus

nebſt 2 Jahren Ehrverluſt gegen Oyen und Finger wegen
16 Diebſtählen je 1 Jahr Gefängniß gegen Frau Finger wegen
gewerbsmäßiger Hehlerei 3 Monate Gefängniß gegen Weiß senior
aber als den am meiſten Schuldigen da er 25mal als Hehler

ewirkt und bedeutenden Nutzen aus ſeinem verbrecheriſchen
Treiben gezogen wegen gewerbsmäßiger Hehlerei 2 Jahre Zucht
haus und 3 Jahre Ehrverluſt Das Urtheil lautete betreffs des

Jeiß junior Beckers Frau Finger Weiß senior nach Antrag
gegen Oyen auf 6 Monate und gegen Finger auf 9 Monate Ge
fängniß Die mildere Strafe gegen letztere wurde damit be
gründet daß dieſe beiden hauptſächlich durch Beckers zu ihren
Diebſtählen verleitet worden bei Oyen war noch deſſen Jugend
18 Jahre berückſichtigt Jacobi wurde freigeſprochen die

andern Angeklagten außer Frau Finger kamen wegen Flucht
verdachts mit dem ſchon verhaftet geweſenen Weiß senior in
Haft Wegen Diebſtahls in wiederholtem Rückfalle wurde der
Fleiſchergeſelle Kurt Winkler hier 28 Jahre alt unter An
nahme mildernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängniß nebſt
2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Geſtändig hatte er am
3 Aug d J ſeinem Vater einen Ueberzieher 12 M werth eine
Weſte 3 M werth und einen Becher 30 Pf werth entwendet
die Gegenſtände verkauft und den Erlös für ſich verwendet
Uebler erging es dem Keſſelſchmied Wilhelm Burkhardt hier
35 Jahre alt der erſt vor kurzem in Magdeburg wegen ſchweren
Diebſtahls zu 12 Jahren Zuchthaus verurtheilt und jetzt wieder
wegen Diebſtahls ſowie wegen Unterſchlagung angeklagt worden
Geſtändig hatte er im Juni d J ſeinem Schlafkameraden Keſſel
ſchmied Rothe einen Rock eine Haar Uhrkette mit Gold goldenem
Medaillon und goldenem Uhrſchlüſſel entwendet ſowie einen von
ſeinem Schwager geliehenen Rock verkauft letzteren alſo unterſchlagenDie geſtohlenen Gegenſtände waren vom Angeklagten ebenfalls ver

äußert worden er erhielt 6 Monate Zuchthaus Zuſatzſtrafe nebſt
5 Jahren Ehrverluſt Jn geſtriger Schöffengerichts
ſitzung wurde u a über den bekannten Vorgang beim Sommer
feſt des Kaufmänniſchen Vereins vom 18 Juli in Freybergs
Garten wegen mehrfacher Uebertretung verhandelt Angeklagt
war der Gaſtwirth Paul Jahn Pächter erwähnten Lokals nach
der Beſchuldigung an erwähntem Tage beſagte Feſtlichkeit nicht
rechtzeitig bei der Polizei angemeldet die bis in den 19 Juli
hinein ſtattgehabte Tanzluſtbarkeit überhaupt nicht angemeldet unddas Verweilen von Gäſten in ſeinen Gaſträumen über die Polizei

ſtunde 12 Uhr geduldet zu haben Uebertretung der Regierungs
verordnung vom 29 April 1887 der Polizeiverordaung vom
15 März 1878 und des 8 365 Nr 5 Str B Nach jener
Regierungs Verordnung müſſen nämlich alle Anmeldungen
öffentlicher Verſammlungen und dergl 24 Stunden zuvor bei
der Polizeibehörde erfolgen was vorliegenden Falls verſehen
worden indem Hr Jahn erſt am 18 Juli dem Tage der Feſtlich
keit die Anzeige gemacht und zwar nur für erwähnten Tag Der
Kaufmänniſche Verein hatte aber mit dem Wirthe einen Vertrag
abgeſchloſſen wegen miethsweiſer Ueberlaſſung jenes Lokals an
den Montagen im Sommer mit Ausnahme des Pfingſtmontags
beiläufig für 3 M Miethe insgeſammt wonach die Räumlich
keiten des Lokals bis Dienstag früh gemiethet waren Der nach
12 Uhr im Saale erſchienene Polizeiſergeant hatte im Auftrage
ſeiner vorgeſetzten Behörde beim Vorſtande des Vereins gemeldet
daß der Tanz aufzuhören habe weil für den begonnenen 19 Juli

erbitterten Gegner gemacht weil er ein Fremder ihm hier
Konkurrenz bereitet hat Hagendorf grollt ihm weil er mit
demfelben zuerſt wegen Ankaufs eines Grundſtücks in Unter
handlung geſtanden und ſchließlich von Kemmer gekauft hat
nun hat er auch dieſen gegen ſich Dieſe drei Männer be

n einen großen Einfluß und eine ausgedehnte Verwandt
chaft hier und es wird Dieter ſchwer werden einen einzigen
Freund zu gewinnen

Bedarf er denn der Freunde entgegnete der Doktor
während über ſein gelbes Geſicht ein ſpöttiſches Lächeln glitt

Jch kenne hier auch niemand der mir wohl will ich habe
allen den Rücken zugekehrt und kümmere mich nicht darum
wie ſie über mich denken und ſprechen Kaun es Dieter nicht
ebenſo machen Nach allem was ich über ihn gehört habe
iſt er ein tüchtiger Mann dem es nicht an Thatkraft fehlt
Iſt er klug ſo widmet er ſich nur ſeinem Geſchäfte und blickt
weder rechts noch links Sie kennen ihn ſagen Sie ihm
daß er ſeine Gegner nicht mehr ärgern kann als wenn er
ſeine Ziegelei in die Höhe bringt denn das gönnt ihm nie
mand da er hier als Eindringling und Fremder gilt das
wird ihm nicht verziehen

Der Stadtkpoet bewegte den Kopf langſam hin und her
Herr Doktor durch ſein Geſchäft iſt er gezwungen mit den
enſchen in Berührung zu treten, ſprach er Zudem iſt

er noch zu jung um in völliger Abgeſchloſſenheit wie Sie zu
leben Wie ich ihn kenne wird ihm vor all der Feindſchaft
nicht bangen denn er iſt ein tüchtiger Mann der ſeinen Weg
unerſchrocken weitergeht Er hat bei jeder Neuerung die er
in ſeiner Fabrik eingeführt den größten Widerſtand gefunden
man hat darüber gelacht und tet er hat c jedoch nicht

dadurch einſchüchtern laſſen ſondern ſeinen Willen durchgeſetzt
Hier lacht man ja über alles Neue hier et man alles
was über die kleinlichen Anſchauungen hingusgeht

verwachſenen Körper ſtolz emporzurichten
Der alte Doktor warf auf den vor ihm Stehenden einen

verſchmitzten Seitenblick Flinz Flinz Sie haben von
Jhrer Vaterſtadt keine gute Meinung bemerkte er in
ſcherzender Weiſe

Jch ſehe dieſe Stadt nicht als meine Vaterſtadt an
entgegnete der Verwachſene mit einem Tone als ob er damit
ein vernichtendes Urtheil ausſpreche Mein Vater kam als
Fremder hierher und in den Adern meiner Mutter floß ſpa
niſches Blut Jch bin hier geboren aber ich kann dies nicht
als ein Glück anſehen denn auch ich fühle mich hier immer
noch als ein Fremder Man lacht über mich weil ich arm
bin und anders empfinde wie die meiſten mich kränkt das nicht
mehr weil ich längſt darauf verzichtet habe hier Verſtändniß
zu finden

Burgis nickte halb zuſtimmend mit dem Kopfe denn es lag
in den Worten des Schreibers viel Wahrheit Die innere Er
bitterung und der thörichte Stolz deſſelben erſchienen in einem
milderen Lichte wenn man wußte wie beide entſtanden waren
Flinz hatte eine boshafte Ader in ſich er konnte lachen wenn
es anderen ſchlecht erging aber wie viel Spott und Mißachtung
hatte er ſeiner unglücklichen Geſtalt wegen erdulden müſſen
Glaubten doch die meiſten ein Recht zu haben den Ver
wachſenen verhöhnen zu dürfen Und doch gab es in der Bruſt
des Unglücklichen einen edlen Kren Er vergalt nur Bosheit
mit Bosheit er wehrte ſich mit aller Kraft gegen ſeine Gegner
und je ohnmächtiger er war umſomiehr bildete ſich ein tückiſches
ſchadenfrohes Geſicht bei ihm aus obſchon er all denen die
2 etwas Gutes erwieſen hatten ein dankbares Gefühl be

rte

Flinz v t einen Dichter Er war keiner denn ſeine
Gedichte waren ſchlecht aber wem ſchadete er dadurch Die
Poeſie gewährte dem Unglücklichen dem das Leben ſo viel ver

Der unglückliche Dichter verſuchte bei dieſen Worten ſeinen ſagt hatte ein Gefühl genugthuender Freude weshalb miß
gönnte man ihm das Weshalb verſpottete man das was
den Armen mit Begeiſterung erfüllte Er ſuchte ſich dafür
durch Stolz zu rächen Mochte er durch denſelben doppelt
lächerlich erſcheinen eins mußten ihm doch ſeine Gegner zu
geſtehen daß er klüger war als die meiſten die über ihn lachten

Dies fuhr flüchtig durch den Kopf des kleinen Doktors hin
und erinnerte ihn daran daß ihm ſelbſt ein Aehnliches wider
fahren war Auch er war in der Stadt geboren und hatte
eine ſchwere Jugendzeit in ihr verlebt Er war von dem ſehn
lichſten Wunſche zu ſtudiren beſeelt geweſen und ſein Vater
ein armer Gerichtsſchreiber hatte alles aufgeboten um den
Wunſch ſeines einzigen Kindes zu erfüllen Er hatte ſich
deshalb eingeſchränkt und gedarbt Aber wie war dies von
anderen aufgefaßt und gedeutet Man hatte ihn des Hoch
inuths beſchuldigt und offen ausgeſprochen es ſei ungehörig
und anmaßend wenn ein Gerichtsſchreiber ſeinen Sohn ſtudiren
laſſen wolle Viele Anfeindungen hatte er deshalb ertragen
müſſen Und dem Knaben waren die größten Hinderniſſe in
den Weg gelegt Er hatte in der Schule ſich durch eiſernen
Fleiß ausgezeichnet aber dadurch zugleich ſich die Väter der
jenigen Mitſchüler welche hinter ihm zurückblieben zu un
verſöhnlichen Feinden gemacht denn ſie hielten es für empörend
daß der Sohn eines Gerichtsſchreibers in der Schule über
ihren Söhnen ſitze

Burgis hatte nach Beendigung ſeiner Studien ein glänzendes
Examen als Mediziner gemacht da aber ſeine Eltern kurz zuvorS waren hatte er kein Verlangen gefühlt nach Liner

aterſtadt zurückzukehren Der Wunſch die Welt zu ſehen
und kennen zu lernen hatte ihn bewogen eine Stelle als Arzt
in Japan anzunehmen und in ſeinem Heimathsorte war ſein

Entſchluß frendig nigero n en weil nan bereits befürchtethatte daß der ehe des Gerichtsſchreibers ſich in der Stadt

als Arzt iiederläſſen könne oörtſ folgt
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J pflic Cent à 54 à 53 d els 5o do r 5 Em 30 G tWeile ſilchen gr gichler g Chnp a r 26 du den de dir n S W e r
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J Baiſſe Rio Sohn Schw n 78 G 5 GrazKöflacher 74 107,50

2 e en S 2 P See SAtt 76,00 P z e 100 10 e hPrag Turnan old e
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Magdes Halberſtäbter 1873 4 102,75 GSeivsis ſ 8
Wende 3unMain Widw d S tand 4 102,50 G

4 102,90 bzB

do r J 4 4 rNiederſchl Mrk I
Oberſchleſ gar Lit E 3 909,60 B

z gr t J 102,70 B
do dw 3 aldo Od a i 103,25 GRe te er er 7 7heniſde III a 0o2,75üringer VI Seite 4 1102,30 bz

Albrechtsbahn gar 5 80,00 Gde e Nordb Goid 4 1101,70 B
DuxBo nbech I 87,108
D 1072963Z 4r 82,00 bzG

Kaſchau Oderberg 5 83,00 bzG
Kronprinz Rudolf 75,10 B
Lemberg e u e 2 sa 2Heſterr Zranz S 58

e Ergz N neue /9do Gold r 4 uOeſterr Staatsb 39 v 1885 4
do Nordweſtbahn 10722
do Pilce Gold Pr 5 2 2
ilſenPrieſen 4 vüdöſt nan G 19630 6

Norden o u 5
on L SeearkowA r

d ombrowo 825
roße Ruſſiſche 102306Kursk Kiew 8240 zMoscoKurst Prior e

MoscoRjäſan e tdo Smolensk 75 8RjaſchkMorczansk 5 8520 b
RybinskBolog 8940Rjäſan 4 s 50Ruſſ Nikolai Obligation 95006

S n 8060 bi et nactche T
Wladikawkas gar v

n Wien 3 100026
ZarskoeSelo e 5 76,75 G

Judnſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4 1161,75 bzBerliner Brauerei Tivoli 4 137,50 b
do Unionbrauerei 4 1151,00

do Bock Brauerei 4 1127,50 bzG

a a e va zdo Große ſecktart 4 267,00 bz
do Allgem ren 4 176,00 bzG

er waſhnenſabrt 4

Anhalter Maſch inten eSee Wagen dar éeiins o
See Iwerke 68,00n 218,00W 122,20do 104008Chemn Se en 72,40gab Maſchinen Schaede 210

onifacius 57,00 GBochumer Gußſtahl 142,40 G
Kölner Bergwerk 106,75 BDonnersmarckhütte 4 31,30 bDortm Union St Pr Lit A 71,50 b
Dortm Bergbau Lit A 4 15,25 b

h 4 I11,50S 4 sobernig u 4 94,75 bz6Hörder Bergwerk 423,30 bKönigs u Lanrahütte 46,00 b
Lauchhammer konv 4Suiſe Tieſban 4 137,00
Nageeb Bergyrtg e 219,90 B
gr gement 2 727,25 630

S 476,70 bh e en 137,50 bz
leſ Ce gen a 12350 b

Schleſiſche Sir alte 4 127,20
St Pr 4/,130,00 GWe nRevier Aktien 4 77,50 bz6

Körbisdorf ZuckerFabrik 4692,50
Glauzig ZuckerFabrik 479,50
J ſſauer Gas 4 1174,00 bagdeb allgem Gas 4 1117,00 bs witzer PapierFabri 4 1166,00 bz

Eilenburger Kattun 4
Greppiner Werke 4 33,00 BLeopoldshaller Verein 4 1108,50 G
Voigt u Winde Gummi 4 1136,00 bz
Volpi u Schlüter Gummi 4 h
Dortmunder Union Obl 15 109,50

Wechſelkurs

Amſterdam 100 fl 8 T 168,60 b
Brüſſel u G än 100 fr 8 T 80,50 b
London Lſtrl 8 T 20,47 bParis 100 fr 8 T 80,50 6zWien öſterr W 100 fl 8 T 162,50 b
Petersburg 100 SR 3 W 180,95 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 3 bezwAmſterdain 2if, Brüſſel el 22 London K
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Banknoten

Sovereigns 20,4b5 bEngliſche Banknoten e 9

Napoleondor 16,14Dollar 22196mperialsranzöſiſche Banknoten eterreichiſche Banknoten 162,85 bz
Ruſſiſche Banknoten 161 90

Oeſterreich Gold 91,40 63 BankAktienBerliner Börſe 13 September do en ges 1858 353 Aachener Diskonto l 106,00 b

Den n Dontge vone e er e Sener ſener eDe Reich Auee e e ne2 J taats 3wen egpt ig i 10050 b an Boten gen iſienerart So3 W 93,90 bzG Zriger Bant 4 108/50 GStig Suche 98 gert Brannſe er hStaats Pr Anleihe 1855 152 25 b du i871 S 95,75 Zremer Bank a o8,00 BBerl St einen 4 108,75 t a2o m 5 99,40 Breslauer Diskonto Friedthl 4 09375 G
Halleſche StadtAnleihe S 9625 St a20 W s1,30 b 880625 Chemnitzer BankVerein 4 1108,80 1gen do 84 Pfd St 20 5 Koburger Kredit 4 7,75 bLan Weile 102,00 bz do ſo m r 5 565,60 bz Danzi er Privatbank 4 142,50 G

32 a 40 bz do s Darmſädter Bank 4 1138,30 GLandſgaftl Cent pr 3 88,25 b do e 5 d ttelbank 4 102 40e nene 101,90 bz do Frau 1866 5 1 Deſſauer Landesbank 4 153,00 G
e 7 4 J n Gold Rente 1883 6 1 90 Deutſche Bank 4 163,25 bS Pfändirieke Ah 9770 b do es 5 o Genoſſenſchaft 1 187003 97,80 bzG Ruſſiſch olniſche Schatzanw 4 do Hyp B Berlin 600 4 102,60 bzG

e atte Arte d W ehe a aer Hypoth landvrieſe ö 30 DiskontoKommandit 4 1197,30 bz
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e a Heer iſche d welahnof wuſithe en 73,60 EiſenbahnPrior Aktien
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Pr Cent m Kr 115,50 Ruſſche t Ro 25 5 121,50 b Verſch 40/ Prior abgeſte
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Original Beſtes eiſerne VaunatcrialVarshal s

wovon über 2000 in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

A Lythall Halle a/S Magdeburger Str 49
General Agent für Mittel Deutschland

Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franko

G

Locomobilen und
Dreschmaschinen

Nach Eintreffen unserer diesjährigen directen Bezüge ist unser Lager von
besten Blauen Englischen Dachschiefern

aus dem Palmer ston Bruche zu Port Madoe
besten Rothen Englischen Dachschiefern und
besten Lehestener blauen Sschablonen Dachschiefern

in allen gangbaren Dimensionen wieder ergänzt und wir halten es zu den bil
igsten Preisen zu Eindeckungen empfohlen

KBnkhardt Sohreiber in IIalle as

Couse Pussboden I
72 Glcanalcacfce

in verschiedenen Farben von keiner Concurrens ilbertroffen sind über
aus practisch trocknen geruchtos hart und fest während des
Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Fusesboden ein
dauerndes höchst etegantes Aussehen

Niederlage in Halle bei M Wultsgott gr Viricketraese 29

Große Auction in Sommersdorf
bei Stationen Offleben Völpcke Wefensleben Marienborn

Wegen Aufgabe einer größeren Wirthſchaft ſollen am
Freitag den 16 September er

von 11 Uhr an in Sommersdorf
m auf dem Gutshofe des Herrn Gutsbeſitzers

R Wunderling das lebende und todte Jn
ventar darunter guke ſchwere Arbeits

Pferde Percheron Heilpferd 24 hoch
und niedertragende friſchmilchende Kühe

S I hoch und niederkragende Rinder ſowie
n Sunen 3 etiere 1 Engliſcher Dot 4

Pocklämmetk ſämmtliche Wirthſchaftsutenſilien

darnnter P flüge l Wagen ze
Alles in b ande o tterrüben en 3 J u trockener a Sben h im e bekannt zu machenden Bedingungen

meiſtbietend verkauft werden

lee unter 5

B Lemtert
Simmenthaler

Zuchtvieh Aurtion
Auf dem Kammergute Mildenfurth

Station Weida GeraEichichter BahnStation Wünſchendorf Werdau Mehl
theuer und Weiſchlitz Wolfsgefärther
Bahn ſollen Montag den 26 Sept
Nachmittags 2 Uhr 12 14 Stück
Simmenthaler Vollblutbullen im
Alter von 13 Monaten meiſtbietend
verſteigert werden O Sturm

net g von
Kypothek Gapital

ſeitens der
Deutſchen Hypotheken Bank

Meiningen
vermittelt unter

günſtigen Bedingungen
die unterzeichnete Haupt Agentur

Georg Schultze Geiſtſtraße 2

Hypothekengelder
jeder Größe hat ſofort reſp 1 Oktober
auszuleihen Carl Rindfeisch

Burgſtraße 12

V er eeilhaber sucht
erreicht seinen Zweck am
J sohnoelſsten durch ein Tuserat im

I Oeutschen Allgem e
zu Esslingen Mas vorlaage Probo Nr

Meneſcher Ausbruch
edelſter Medicinalwein als Stärkungsmittel für Kranke und Veconvaledeerſen

unübertrefflich emvfehlen in Original
flaſchen à 300 1,50 und 0,75

G Fenetziky in Belleben
Oscar Schröter in Roitzſch

eintrauben
friſch vom Stocke zum Cur und Tafel
gebrauch verſenden per Nachnahme od
vorherige Caſſa Einſendung in 5 Kilo
Poſtkörben zu 2 60 wetſchken

lo franco 2 SportGeſchäft

Watz CoWerſchetz Ungarn
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hartwichſchienen
chienen Säulen Fenſter Treppen 2e

EFiserne Viehbarrièren

ſi liefere zu Doſe Hütteupreiſen

Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Eiſenbahn
I

Maſchinenfabrik und Eiſengiefßzerei
Salle a d Giebichenſtein

Hantkrankheiten 7 Krankheiten

der Haruorgane
Freie ärztliche Behandlun e Unbe

mittelte in der Poliklinik
Leipzig Töpferſtraſßze Nr 4

Dienstag Donnerst Sonnab 10 Uhr
r med Arthur Kollmann

Rohb Pfaudler
Zahnkünſtler

Brüderſtraße 13 J Eta
empfiehlt ſein Atelier für künſtli

tot das Seote Bio jekot
angerwendeke

Sukhiaagungo

S n S Mittee wearn J ohne Seruckh haltbar
S bFolver 4 vetbol ars laut
e D nicht e 9aher Damen besondero

eu empfehlen Dooe
M 1,50 Sinoel 25 St
In Halle a/S nur bei

e M WaltsgottHohnerwiechse
und Stahlſpäne empfiehlt

I Waltsgott
Möbelpolitur

mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt I Waltsgott

in allen Nüancen StoffeFarben mit erigger Mühe wie
neu zu färben empfie

M Waltsgott
Franzbranntwein

in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rheumatismus ſowie
zur Stärkung und Belebung des
Haarwuchſes M Waltsgott
Acht Theerſchwefelſeife
beſeitigt alle Sautunreinigkeiten
Flechten Finnen Miteſſer Schorf
und Pickelchen Zu haben bei

M Waltsgott

Für 4 50verſenden franco ein 10 gfd Packet
feine Toiletteſeife in gepreßten Stücken
ſchön ſortirt in Mandel Roſen Veil
chen und Glycerinſeife Allen Haus
haltungen ſehr zu empfehlen
Th CGoellen Co Crefeld

r und Parfümerienfabrik

ypervitriolum Kälken Gype Saatweizens halten

illigſt einpfohlen
Helmbold Co Leipzigerſtr 103

Zähne Plombiren Operationen c
Sprechſtunden 12 und 6 Uhr
L Weyl Berlin W 8 illuſt Catalog

grat Aelteſte Fabrik von Badeapparaten

Große Auswahl
uener u gebrauchter Möbel
als Kleiderſecretaire in Nußbaum
Mahagoniu Birke Komoden Waſch
tiſche mit und ohne rn
Pfeilerſpiegel mit u ohne Schränk
chen Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Tiſche Stühle gute Federbetten
hat billig zu verkaufen

Fr Noack Geiſtſtraße 50
Kaſſee Röſtmaſchinen

neueſter und beſter Conſtruction

Pfeffer u re KühlſiebeBrücken Tafel u meſſingene Säulenwaagen Flaſchenkork aſchenfüll u
Flaſchenſpülmaſchinen empfiehlt die Ma

ſchinenfabrik von Paul Frankes
PlagwitzLeipzig Ziegelſtraßze

Preiscourante gratis und franco
Glas u Potgellanhand lung von

SORER GGr Steinſtr 10 Gr Steinſtr Jo
empfiehlt Kaffeefervice aſch
garnituren Liqueur u Bierſätze
Speiſeſfervice in v und decorirt in
re Auswahl zu äußerſt bill Preiſen
ut Stammsgeidel ertaufe

bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Helle und dunkle
Seeretaire Ithürig à St 24 42thürig e 27 7ovale Sophatiſche 9
Kleiderſtänder 50Bücheretageren Sag 2
Gardinenſtangen à Stück 75
Gardinen u Spiegelroſetten großeAuswahl n denſtraſe
Cine kleine daupſdreſchmaſchine

marktfertiges Getreide liefernd mit dazu paſſender pferd Locomobile preis
werth zu verkaufen

ohäfer

z

t

e
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